
   
 
 
 
Hinweisblatt Indikatoren zum Teil A (EFRE-finanzierte Vorhaben) der FRL Stadtgrün, Lärm, Ra-
don/2023  
 
In der Tabelle werden die für die EFRE-Förderung der Förderbereiche Stadtgrün, Lärm und Radon relevanten Indikatoren vorge-
stellt.  
 
Bitte entnehmen Sie der Tabelle die Maßeinheit der Indikatoren und beachten Sie die Hinweise zur Ermittlung hinsichtlich der 
Werte. Diese sind im Rahmen der Antragstellung und nochmals bei Einreichung der Verwendungsnachweise anzugeben.  

 
Förderbe-
reich 

Bezeichnung In-
dikator  

Definition Einheit Hinweise zur Herleitung der 
Werte 

Stadtgrün 
(investive Maß-
nahmen und 
Konzepte) 

RCO 36 - Grüne Inf-
rastruktur, die aus 
anderen Gründen 
als der Anpassung 
an den Klimawandel 
unterstützt wird 
(Outputinidkator) 

Fläche der grünen Infra-
struktur, die zu anderen 
Zwecken als der Klima-
anpassung neugeschaf-
fen oder bedeutsam auf-
gewertet wurde. 

Hektar (ha) 

Die Größe der zur begrünenden Flä-
chen (Grün- und Freifläche, Dach- 
und Fassadenbegrünung) sind im An-
trag in m² anzugeben.  
[Diese Angaben werden durch die 
SAB summiert und für die Indikato-
renmeldung in ha umgerechnet.] 

Stadtgrün 
(investive Maß-
nahmen und 
Konzepte) 

RCR 95 - Bevölke-
rung, die Zugang zu 
neuer oder verbes-
serter grüner Infra-
struktur hat  
(Ergebnisindikator) 

Bevölkerung, die in ei-
nem Radius von 2 km 
von den öffentlichen grü-
nen Infrastrukturen lebt, 
die durch die Projekte in 
städtischen Gebieten ge-
schaffen oder bedeutsam 
aufgewertet wurden. 

Personen 

Die Anzahl der Personen, die in ei-
nem 2-km-Radius um die aufgewer-
tete oder neu geschaffene/zu schaf-
fende grüne Infrastruktur leben, ist 
anzugeben (Schätzung z.B. anhand 
Melderegister). 
 

Lärmminderung 

RCR 96 -Bevölke-
rung, die von 
Schutzmaßnahmen 
gegen nicht klima-
bedingte natürliche 
Risiken und Risiken 
im Zusammenhang 
mit menschlichen 
Tätigkeiten profitiert  
(Ergebnisindikator) 
 

Bevölkerung, die in Ge-
bieten lebt, die nicht kli-
mabedingten natürlichen 
Risiken und Risiken im 
Zusammenhang mit 
menschlichen Tätigkeiten 
ausgesetzt sind, und in 
denen die Anfälligkeit für 
solche Risiken infolge der 
geförderten Projekte ab-
nimmt. Der Indikator um-
fasst Schutzmaßnahmen, 
die eindeutig in Hochrisi-
kogebieten lokalisiert 
sind und sich direkt auf 
die spezifischen Risiken 
beziehen, im Gegensatz 
zu allgemeineren, auf na-
tionaler oder regionaler 
Ebene durchgeführten, 
Maßnahmen. 

Personen 
 

Bei aktiven Lärmschutzmaßnahmen 
ist die Anzahl der von den Lärmmin-
derungsmaßnahmen profitierenden 
Personen auf Basis der aktuellen 
Lärmkartierung anzugeben. 
   
Bei passiven Lärmschutzmaßnahmen 
an kommunalen Gebäuden (z.B. 
Schallschutzfenster, Lüftungseinrich-
tungen) ist die Hälfte der Personen 
anzugeben, da davon ausgegangen 
wird, dass sich nicht alle Personen 
gleichzeitig in den straßenseitigen 
Räumen aufhalten.  

Radon- 
reduzierung 

Die Anzahl der von den Radonredu-
zierungsmaßnahmen profitierenden 
Beschäftigten ist anzugeben. 
 
 

Lärmminderung 
und Radon- 
reduzierung  

PSI 1 - Projekte, die 
zur Lärmminderung 
und Verringerung 
der Radonkonzent-
ration beitragen. 
(Spezifischer Out-
putindikator) 

Projekte, die zur Lärm-
minderung und Verringe-
rung der Radonkonzent-
ration und somit zur Ver-
ringerung der Umweltver-
schmutzung beitragen. 

Projekte 
(Anzahl) 

Die Anzahl der Fördervorhaben (Pro-
jekte) wird durch die SAB summiert 
und gemeldet. 
 

 


